
Im vergangenen Jahr hat die Marktgemeinde 
Wolfurt mit dem Bürger*innen-Budget ein 
neues Beteiligungsformat ins Leben gerufen. 
Dabei waren alle Wolfurter*innen mit eige-
nen Ideen für die aktive Mitgestaltung ihrer 
Gemeinde gefragt. Das Siegerprojekt, eine 
Kneipp-Anlage, soll noch im Jahr 2025 im 
Ortsteil Strohdorf umgesetzt werden.

Ob Bike-Trail, Popup-Café oder Minigolfplatz, 
ein Tag der offenen Gartentür oder die ge-
meinsame Ernte von Obstbäumen bis hin zum 
Haustierstall... Letztlich standen elf spannende 
Projektideen zur Wahl. Für die eigenständige 
Umsetzung des Siegerprojekts hat die Gemein-
de Wolfurt 15.000 Euro Budget zur Verfügung 
gestellt. 

Pilotprojekt für Beteiligungskultur
Im März 2024 hat die Gemeinde Wolfurt ihr neu-
es Pilotprojekt Bürger*innen-Budget gestartet. 
Dabei waren alle Wolfurter*innen aufgerufen, 
Ideen für eine lebenswerte Gemeinde einzurei-
chen. Es folgte ein umfassender Partizipations-
prozess, wobei zuletzt über hybride Formate für 
das favorisierte Lieblingsprojekt gevotet wurde. 

Verankerung im Gemeinde-Leitbild
Die Bürger*innenbeteiligung zog sich dabei 
als roter Faden durch das gesamte Projekt: Zu 
Beginn bei der Entwicklung eines neuen Gemein-
deleitbilds, an dem sich die Bürger*innen bereits 
aktiv einbringen konnten sowie als Fortsetzung 
mit dem Bürger*innen-Budget – als gedachte 
Belebung des Leitbilds – übrigens eine Idee der 
Wolfurter Bürgermeisterin Angelika Moosbrug-
ger. Die aktive Beteiligungskultur zu fördern, ist 
der Marktgemeinde Wolfurt ein wichtiges Anlie-
gen. Dies wurde auch im aktualisierten Gemein-
de-Leitbild 2023 dementsprechend verankert 

Wolfurt mit Bürger*innen mitgestalten

– mit dem Ziel, eine langfristige Atmosphäre der 
Mitbestimmung zu schaffen und Wolfurt noch 
mehr zu einem Wohlfühlort für alle Generatio-
nen zu machen. 

Ablauf Projekt Bürger*innen-Budget
Der gesamte Prozess wurde in Zusammenar-
beit mit dem Büro für Freiwilliges Engagement 
und Beteilung (FEB) vom Land Vorarlberg in 
Zusammenarbeit mit den zwei Beteiligungsbe-
auftragten der Gemeinde Wolfurt, Tina Winkler 
und Franziska Hattler ausgearbeitet. Dies wurde 
auch umfassend medial begleitet und über die 
Gemeindezeitung, die Website sowie die sozi-
alen Medien beworben. Zusätzlich konnten die 
Wolfurter Bürger*innen den Prozess auf einer 
eigens errichteten Online-Beteiligungsplattform 
transparent und nachvollziehbar verfolgen: 

•	 Start Auftaktveranstaltung: das neue 
Gemeinde-Leitbild, das Konzept des 
Bürger*innen-Budgets sowie die interakti-
ven Formate zur Teilhabe werden vorge-
stellt.

•	 Ideeneinreichung: Sechs Wochen lang 
konnten Bürger*innen ihre Vorschläge 
sowohl online über die digitale Beteiligungs-
plattform als auch persönlich im Rathaus 
einreichen.

•	 Machbarkeitsprüfung: Eingereichte Projek-
te werden von Fachabteilungen der Gemein-
de zwecks Einreichkriterien, Budget und 
Gemeinde-Leitbild überprüft.

•	 Projektschmiede: Bürger*innen diskutieren 
mit den Projekteinreichenden und die Wei-
terentwicklung von Ideen.

•	 Abstimmung: Zwei Wochen lang konn-
ten die Wolfurter*innen ihre Stimme für 
das favorisierte Projekt abgeben – 212 
Bürger*innen haben gevotet.

Aktivierung der Bevölkerung
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•	 Beteiligungsfest: Höhepunkt mit Verkün-
digung des Siegerprojekts, der Kneipp-
Anlage, mit 150 anwesenden interessierten 
Bürger*innen. 

•	 Evaluierungsphase: Orten von Verbesse-
rungspotentialen sowie Sammeln von Grund-
lagen für die Weiterführung des Projekts mit 
einer Gruppe aus Verwaltung, Politik sowie 
Projektbeteiligten und Bevölkerung.

Pilotprojekt mit Vorbildcharakter
Langfristig soll das Bürger*innen-Budget in der 
Marktgemeinde Wolfurt als wiederkehrendes 
Beteiligungsformat etabliert werden, um den 
Bürger*innen laufend die Möglichkeit zu geben, 
Wolfurt als Lebensraum weiterzuentwickeln. 
„Die größten Herausforderungen bei solch ei-
nem Projekt sind der hohe zeitliche und perso-
nelle Aufwand für die Beteiligungsbeauftragten 

Auftaktveranstaltung Bürger*innen-Budget und Vorstellung des  
Gemeindeleitbilds Wolfurts.

Die Kneipp-Anlage gewinnt nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen mit dem 
Mounbike-Trail und das Projektteam für die Umsetzung 15.000 Euro.

» Unsere Bürgerinnen und Bürger haben sich erfreulich stark in das Projekt 
eingebracht und zahlreiche Vorschläge gemacht, um unser Wolfurt zu einem noch 

besseren Wohlfühlort zu gestalten. «

Angelika Moosbrugger, Bürgermeisterin Wolfurt

Ob Unterstützungskreis oder Projektschmiede: Viele Wolfurter*innen engagierten sich im Rah-
men des Bürger*innen-Budgets für eine lebenswerte Gemeinde.

der Gemeinde sowie die Ansprache der jüngeren 
Zielgruppen“, sagt Tina Winkler vom Kernteam 
Bürger*innen-Budget und empfiehlt mindestens 
ein halbes Jahr Vorlaufzeit einzuplanen. 

Das Wolfurter Beteiligungsprojekt zeigt bereits 
positive Resonanzen über die Grenzen hinweg: 
So wurde das Pilotprojekt für den ÖGUT-Um-
weltpreis 2024 in der Kategorie Partizipation & 
Engagement nominiert. Des Weiteren forscht die 
Fachhochschule Vorarlberg gemeinsam mit der 
Ostschweizer Fachhochschule zum Thema Par-
tizipationsprojekte und hat dazu bereits Inter-
views mit den Teilnehmenden des Bürger*innen-
Budgets durchgeführt.




